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Bericht 

des Ausschu~ses für innere Angelegenhejt~n 

über den Antrag ~e~ Abg~ordneten blg. Hobl 
und Genossen betreffend ein Bundesgesetz, 
mit dem das Meldeg~setz 1972 geändert wird 

(3/A) 

Am 19. Jruni 1979 hahen :die AhgeürdnetJep. 
lng. H 0' b I und Genüssen den gegenständlichen 
Initiativantrag im Natiünalrat eirigebracht. Der 
Gesetzentwurf ist ~m Z;us:ammeJ:]hang mit der im 
Sommer 1979 stattfindend~n EröffJt'ung drs 
Intlernaciünalen Amtss'itz- und . Künferenzzen­
trums Wien (UNO-City) zu sehen. Da mit der 
zu erwa.rtenden übersiedlung internatiünaler 
Organisa'tionen nach österreich ein weiteres An­
steig.en.der Zahl ,invernacionaler Beamter aber 
auch .der Mitgli,ederdiploma.ti~cher Missiünen :auf 
zunächst wenigstens 10000 Persünen zu e.rwarten 
ist, ist im Interesse ,der Förderung österreichs als 
Stätte der internationalen Begegnung eine Re­
form :des Meldegesetzes notwendig gewürden. 
Jene Personen, die tim Besitz eirues vüm Bundes­
minJi,ster ifür AuswärtJige An~elegenheiten .aus,ge­
stellten gültigen Lichtbildausweises sind, dessen 
Einführung .durch ,d:ieeibenfaUs zur Beschlußfas­
sung vü.r,gelegtePaß,g,esetz~Novdle vürgesehen ist, 

Maria Stangl 
Berichterstatter 

süllen von .der pülizeilichen Melidepflicht befreit 
werden. Weiters 50'11 bei :dieser Gelegenheit .die 
Ausnahmeregelung für auslänQ,ische Staat~ober­
häupter, RegiJerungsmi,tgliede~und ,gle~chgestellte 
Persönlichkeit,ensoWiie .deren BegleitpersO'nen 
'dahingehend erweitert wel1den, daß die Befl'ei'lIDg 
vün de.r Meldepflicht; auch dann eintreten soll, 
wenn sich die .geriaru1tJe~ Pmonen' nicht auf 
GmnJd einer 9ffendich.en Binlaidung· in österreich 
'aufhalten. ' 

De.r Ausschuß für ,innerle Angelegenheiten hat 
diesen Initiativantrag in s'einer Sitzung. am 
28. Juni 1979 in Verhandlunggenümmen. . 

Nach einer Debatte, an ,der sich außer dem 
Berichterstatter .die Abg;eürdneten Dr. 0 f ne r, 
Dr. Ne iss e rund Dr. L e n z Ii beteiligten, 
wurde der im Antmg 3/A enthahene Gesetz­
entwurf einstimm~g angenümmen. 

Der Amschuß für inner'e Angelegenheiten steHt 
s'omit ·den An t rag, der Nationalrat woLle odem 
a n'g e s chI 0' '5 S 'e n .e n G e :5 'e t 'Z e n t w u r f ." / . 
die verfass:ungsmäßige Zustimmung ,erteilen. 

W'~en, 1979 06 28 

Ing. Hobl 
Obmann 
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2 42 der Beilagen 

.;. 

Bundesgesetz vom XXXXXXX, mit 
dem das Meldegesetz1972 geändert wird 

Der Nationalrat hiat beschlo9~en: 

Artikel I 

- Das Mddegesetz ,1972, BOB!. Nr. 030/1973, 
wlird wie folgt geändert: , 

Der § 2 Abs. 2 hat zu lautJen : 

,,{2) ,Nicht zu meLden si.nd ·w·eiters ~. , 

1. ausJändische Staatsoberhäupter, Regierungs-' 
miuglieder und ,diesen vel'~leichha're Persön-' 
Lichkeiten sow,~e deren Begleitpersonen; 

,I' 

! '. 

2. Fremde, die im B,es,itz eines gemäß § 3'5 
Abs. 2 desPaßge~etzes 1969" in der jeweils 
geltenden Fassung vom Bundesminister für 
A uswärtJige Angelegen'hei ten ausgcstell ten 
gültigen, L'ichvbildaus,weises sind, soweit SIe 
ein Woh~ijng;enl!.~i~l'k1lUlftneh~:ri." .. , .~ 

"1:" .," 

Artikel II 

Dieses Bundesgesetz tritt mit 1. Oktober 1979 
in Kraft. ' 

Artikel III 

Mit der VoHziehul1!g ,dieses Bundes,gesetZ/es ,ist 
,der Bundesmintster ifür Inneres betraut. 
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